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Der Herr Professor
im Schlafsack

„WillkommenÖsterreich“ meldete sich
zurück aus der Sommerpause mit einem
köstlichenGag aus dem „ZIB 2“-Studio.
COMEDY Mit Vollgas
starteten Christoph Gris-
semann und Dirk Ster-
mann in die neue „Will-
kommen Ö“-Saison.
ORF-Moderator Tobias
Pötzelsberger griff dabei
zur Gitarre, gab eines
seiner Lieder zum Bes-
ten. Danach wurde ins
„ZIB 2“-Studio geschal-
tet, wo ArminWolf in ge-
wohnter Manier Univ.-
Prof. Peter Filzmaier um
eine Analyse – der Co-
medy-Show bat.

„Pötzelsberger war
brillant, wäre bundes-
kanzlerfähig“, konsta-
tierte Filzmaier u. a. tro-
cken, auch, „dass Grisse-
mann schaumweinge-
bremst gewirkt“ habe.

„Vielen Dank für die-
se gewohnt präzise Ana-
lyse, Herr Professor“,
sagte darauf Wolf, „Sie
können damit, wie im-
mer, wieder in Ihren
Schlafsack unterm
,ZIB‘-Moderationstisch,
hier schlafen Sie ja be-
kanntlich.“ Worauf Filz-
maier sich mit einem
„Gute Nacht“ unter die-
sen verabschiedete.

Wie kam’s zu der köst-
lichen Impro-Einlage?
„Armin Wolf und ich
wurden gefragt, ob wir
als Comedydreh eine hu-
morvolle Analyse des
Auftritts von Tobias
Pötzelsberger machen
würden“, so Filzmaier
zur „Krone“, „die kon-
krete Idee für den
Schlussgag des Abtau-
chens unter den Studio-
tisch hatten wir jedoch
erst kurz vor der Sen-
dung.“ Nachsatz: „Auf-
gezeichnet haben wir das
Ganze übrigens in weni-
ger als einer Minute un-
mittelbar nach der ,ZIB
2‘ . Weil entweder so was
klappt spontan oder gar
nicht.“ StefanWeinberger

Tobias Pötzelsberger
griff zurGitarre und sang.

Durchstartenwill Lucas
Fendrich (Bild), der ältere
der beiden Söhne der
Austropop-Legende, jetzt
mit demDebütalbum
„Mosaik“ seiner Band
Hunger. Darüber erzählt
er heute (23Uhr, ORF 2)
imGespräch bei Barbara
Stöckl.Weiters zuGast
sind RegisseurWolfgang
Glück, Politik- und Rechts-
wissenschafterin Kathrin
Stainer-Hämmerle sowie
Schriftstellerin und Fuß-
pflegerin KatjaOskamp.

1. STIFTUNGSRAT NACH SOMMERPAUSE

ORF 1 sorgt für Sorgenfalten
Nach der Diskussion um das
neue teure ORF 1-Logo sorgt
der Einser-Kanal weiterhin für
Sorgenfalten in der Chefetage
auf demKüniglberg. Aufgrund
der gesunkenen Quote – im
Sommer der schlechteste
WertallerZeiten–brechendie
TV-Werbeeinnahmen weg.
Von Verlusten zwischen sie-
ben und neun Millionen Euro
ist die Rede. Der Stiftungsrat
wird sich heute des Themas
annehmen. Bei der ersten Sit-
zung nach der Sommerpause

steht zudem die arbeitsge-
richtliche Klage des früheren
DirektorsdesORF-Landesstu-
dios Salzburg, Roland Brun-
hofer – er ist im Haus ein
„weißer Elefant“ – gegen Ge-
neral Alexander Wrabetz
wegen angeblich gebrochener
Job-Versprechungen auf der
Tagesordnung. Allen Ablöse-
gerüchten zum Trotz kehrt
FPÖ-Mann Norbert Steger
nach seiner Krankheitspause
wieder gestärkt alsVorsitzen-
der zurück.

Das Video
auf krone.at
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Wolf: „Danke, Herr Professor, für die
Analyse, Sie können jetzt wieder in Ihren
Schlafsack unter demModerationstisch.“


